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BRIDGE * ¥
Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;

sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Etwas über die «Ein Ohne Trumpf-Antwort».
Noch vor wenigen Jahren eröffnete man bekanntlich ohne an-

sagbare Farbe aber mit 2%—3 Toppwerten mit 1 Ohne Trumpf,
wodurch aber oft zu hohe, womöglich kontrierte Kontrakte er-
reicht wurden.

Heute wird nach allen Systemen nur mit starker Hand, d. h.
mit 4—4% Toppwerten, mit 1 Ohne Trumpf aufgemacht.

Auf eine Eröffnung des Partners wurde früher mit 1 % ja sogar
bis 2 Toppwerten mit 1 Ohne Trumpf geantwortet. Heute he-
deutet die Antwort von 1 Ohne Trumpf eher eine schwache
Hand, mit dem Zweck, den «bid» offen zu halten. Sie wird schon
mit einem Toppwert, eventuell sogar mit gegeben.

Es wird jedoch viel zu wenig darauf geachtet, ob die Eröffnung
in einer Oberfarbe (Pik oder Herz) oder aber in einer Unterfarbe
(Treff und Karo) erfolgt ist.

Nach 1 Pik oder 1 Herz ist die Ohne-Trumpfansage mit schwa-
eher Hand ohne lange Farbe absolut logisch und entspricht dem

sogenannten «One-over-one».

Auf ein Treff oder ein Karo sollte man aber im Gegenteil die

Ohne-Trumpf-Ansage nur mit einigermaßen solider Hand, die
zirka 2 Toppwerte enthält, machen, während man mit nur zirka
1 Topp eher 1 Herz oder 1 Pik, auch wenn dies nur eine Vierer-
färbe ist, nennen wird.

Die Reizung von
Süd Nord

1 Treff 1 Karo
1 Herz 1 Ohne Trumpf

bedeutet also logischerweise eine schwächere Hand als z. B.

Süd Nord
1 Treff 1 Ohne Trumpf

Mit folgender Hand würde somit nach einer Treff-Eröffnung
des Partners ein Ohne Trumpf angesagt:

4* D X X S? K X 0 B X X X 4» B, 10 X

desgleichen mit

4 A X „X X D X X OKxxx B X

Wird nämlich auf ein Treff ein Karo angesagt, so kommt man
nachher unbedingt bezüglich der weiteren Reizung in Verlegenheit,
indem man seine Hand entweder über- oder unterbieten muß.

Nehmen wir an auf 1 Karo folge 1 Herz, also:

Süd Nord
1 Treff 1 Karo
1 Herz

so würde Nord mit 1 Ohne Trumpf oder mit 2 Karo zu schwach

antworten, während 2 Ohne Trumpf wiederum eine zu starke

Ansage wäre.

Aus diesem Grund ist es empfehlenswert, auf ein Treff nicht
zuerst Karo, sondern sofort Ohne Trumpf anzusagen.

Folgende an einem Turnier gespielte Hand beweist das eben

gesagte :

4 A x
^ K, D X

0 D X X

4 A, 10 x x x
4 K X Nord 4 D, 10 XXX

Ost
<V> B X X X
0 B

4 K, D X

T Y* * * Wrst0 A X X X X X

4 x x Süd

4 B x x x
A x x

0 K, 10 x
4 B x x

An einem Tisch wurde der leicht erfüllbare 3 Ohne Trumpf-
Kontrakt wie folgt erreicht :

Nord Süd
1 Ohne Trumpf
3 Ohne Trumpf

1 Treff
2 Ohne Trumpf

An den meisten anderen Tischen wurde die Manche verpaßt,
indem wie folgt gereizt wurde :

Tisch 2: Nord SüdNord
1 Treff

Da Süd in der Regel mit schwacher Hand ein Ohne 1 rümpf
antwortet, sah Nord keine Möglichkeit, eine Manche zu machen

und paßte.

Tisch 3 : Süd
1 Pik

Nord
1 Treff
1 Ohne Trumpf

Süd mit seiner schlechten Pikfatbe wollte nach der minimalen

Ansage von Nord nicht weitergehen.

Tisch 4: Nord Süd
1 Treff 1 Pik
1 Ohne Trumpf 2 Treff

Hier nannte Süd nach 1 Ohne Trumpf noch 2 Treff, um seinem

Partner eine Chance zu lassen, auf die Manche zu kommen; da

jedoch 2 Treff eben eine schwache Zugabe war, hatte Nord nicht
den Mut, weiterzugehen.

Lösung zur Lizitier-Aufgabe Nr. 101

Die richtige Reizung wäre:

West Ost
5 Herz3 Ohne Trumpf

7 Ohne Trumpf
(evtl. 7 Herz)

Die Erfüllung des Kontraktes dürfte von einem Impaß in Herz
abhängen.

Problem Nr. 54

2
<Ç> K,D,B, 10, 2

0 A, K,D
4 K. D, B, 7

3

9, 8, 4

0 10,5,4,3,2
4 10, 4, 3, 2

West

Nord

Süd

O 11

A, 9, 8, 7, 6, 5

A, 7, 6, 5

6

6, 5

K, D, B, 10, 4

3

1 Ohne Trumpf

0 B, 9, 8, 7

4 A, 9, 8

Nord spielt 4 Herz. Wie müssen Ost-West spielen, um den

scheinbar leicht zu erfüllenden Kontrakt zu Fall zu bringen
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